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Beratung

Zulassungsvoraussetzungen
Den Fortbildungslehrgang "Betriebswirt/-in (HWK)"
kann jeder besuchen, der die Meisterprüfung, eine
kaufmännische Ausbildung oder den technischen
Fachwirt absolviert hat. Sprechen Sie uns auf Ihre
Möglichkeiten an!

Lehrgangsgebühr
Gebühr zurzeit: 2.700,00 €
zzgl. Lernmittel 200,00 €
Prüfungsgebühr zurzeit: 380,00 €
Frühbucherrabatt bei verbindlicher Anmeldung bis 3
Monate vor Lehrgangsbeginn: 3 %

Lehrgangsdauer
Ca. 500 Unterrichtsstunden in (Vollzeit-
oder Teilzeitform). Die schriftliche Prüfung erfolgt
ca. 2 Wochen, die Präsentation ca. 4 Wochen nach
Beendigung der Fortbildung.

Teilzeitkurs Northeim
04.09.2012 - 27.03.2014
Dienstag und Donnerstag 18:00 - 21:30 Uhr  

Teilzeitkurs Hildesheim
06.03.2012 - 26.03.2013
Dienstag 18:00 - 21:30 Uhr , Freitrag 16:00 - 19:30
Uhr, Samstag 08:00 - 14:15 Uhr

Vollzeit Hildesheim
27.02. - 29.06.2012
Montag bis Freitag 08:00 - 14:15 Uhr

Betriebswirt/-in (HWK)Akademie des Handwerks e.V.
Jutta Oevermann
Kruppstraße 18
31135 Hildesheim
Telefon: 05121 162-255
Telefax: 05121 57659
e-Mail: jutta.oevermann@hwk-hildesheim.de
www.hwk-hildesheim.de

Akademie des Handwerks e.V.

Bild: Handwerkskammer Hildesheim-Südniedersachsen

Vollzeit Hildesheim 27.02.12 - 29.06.12
Teilzeit Hildesheim 06.03.2012 - 26.03.2013
Teilzeit Northeim 04.09.2012 - 27.03.2014



Betriebswirtschaft (BWL)
(ca. 250 Unterrichtsstunden)

� Planung und Organisation:
       - Qualitätsmanagement,
       - Betriebsorganisation,
       - Auftragsvorbereitung, etc.
       

� Finanz- und Rechnungswesen:
       - Bilanzanalyse und Erfolgsrechnung,
       - Betriebs-abrechnung und Kalkulation,
       - Finanzierung,
       - Controlling und Kostenmanagement

� Marketing:
       - Marktanalyse,
       - Marketingziele und -strategie,
       - Marketinginstrumente, etc.

Volkswirtschaft (VWL)
(ca. 50 Unterrichtsstunden)
       - Volkswirtschaftliche Grundbegriffe,
       - Wirtschaftskreislauf,
       - Prinzipien der sozialen Marktwirtschaft,
       - Handwerk als Wirtschaftsfaktor, etc.

Personalführung
(ca. 100 Unterrichtsstunden)
       - Persönlichkeitsentwicklung,
       - Kommunikation und Konfliktbewältigung,
       - Führung und Motivation der Mitarbeiter,
       - Mitarbeiterauswahl und Entlohnung,
       -  Rhetorik und Verhandlungsführung

Recht / Steuern
(ca. 100 Unterrichtsstunden)
      - Grundbegriffe der Rechtsordnung,
      - Vertrags-, Prozess- und Vollstreckungsrecht,
      - Familien- und Erbrecht,
      - Handelsrecht,
      - Handwerksrecht,
      - Arbeits- und Sozialversicherungsrecht,
      - Steuerrecht

Abschluss / Prüfung
Die erfolgreiche Prüfung vor der Handwerkskam-
mer Hildesheim-Südniedersachsen berechtigt Sie
die Berufsbezeichnung "Betriebswirt/-in (HWK)"
zu führen.

Fördermöglichkeiten
Der Lehrgang Betriebswirt/-in (HWK) kann
überMeister-BAföGgefördert werden. Weitere In-
formationen, ob eine Förderung für Sie möglich ist
erhalten Sie unter www.nbank.de oder Telefon:
0511 300 31-481.

ESF-Förderung
Ob eine Förderung für Sie in Frage kommt erfah-
ren Sie von:

Jana Heeg und Daniela Riedel -
Telefon 05121 162-318 und 300
e-Mail: jana.heeg@hwk-hildesheim.de
e-Mail: daniela.riedel@hwk-hildesheim.de

Warum Betriebswirt/in
(HWK) werden?

Was Sie lernen Gut zu wissen

Sie möchten mehr Verantwortung im Betrieb über-
nehmen, sind bereits Inhaber eines Betriebes oder
wollen es werden? Dann sind Sie hier genau richtig.

Wir machen Sie fit für Ihre erfolgreiche Zukunft. Ler-
nen Sie:

� Informationen betriebsgerecht auszuwerten
� Kostenrechnungen fachkompetenz zu bewälti-

gen und frühzeitig Kostenprobleme zu erkennen
� Ihr betriebliches Angebot erfolgreich zu ver-

markten
� Personalprobleme sachgerecht zu lösen
� Gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge zu er-

kennen und betrieblich zu nutzen
� Steuerlich vorteilhaft zu handeln
� Rechtlich korrekt zu entscheiden

Wer mit der Entwicklung Schritt halten will,
denkt bereits heute an seinen Wissenszuwachs für
morgen.

Der Fortbildungslehrgang "Betriebswirt/-in (HWK)"
ist speziell auf die Anforderungen in Handwerksbe-
trieben und anderen kleinen bis mittleren Unter-
nehmen abgestimmt.

Sie erwerben Unternehmensführungsknow-how
und schaffen beste Voraussetzungen für den Auf-
stieg in verantwortungsvollere Positionen oder den
Erfolg Ihres eigenen Betriebes.


